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neue technische Arbeitsmittel, Verände-
rung der Arbeitsumgebung)

Künstliche  
Intelligenz, 
maschinelles 
Lernen,  
Datenanalyse
[1], [2], [5], [6]

Für eine erfolgreiche Hybridisierung 
und die Handhabung von Produkt­
nutzungsdaten werden zukünftig in 
den Betrieben Fachkräfte benötigt, 
die große Datenmengen analysieren 
können, um daraus wertvolle 
Informationen zu gewinnen. Diese 
helfen den Kundinnen und Kunden 
bei der Optimierung ihrer Prozesse. 

Smart-Hardware- 
Entwicklung
[5]

Zur Erhebung von Produktnutzungs­
daten gilt es Technik zu entwickeln, 
die es ermöglicht, die Daten während 
der Produktnutzung zu erheben und 
diese dann bspw. auf einer Web­
plattform abrufbar zu machen  
(bspw. Telemetrie-Einheiten mit 
Sensortechnik zur Ausstattung von 
Baufahrzeugen).

ifaa-KOMPETENZ-CHECK: FACHLICH-TECHNISCHE KOMPETENZEN FÜR HYBRIDISIERUNG
Im Projekt AnGeWaNt wurden auf Basis einer umfassenden Literaturrecherche Kompetenz­
bedarfe für die digitalisierte Arbeitswelt ausfindig gemacht und darauf aufbauend der 
vorliegende Kompetenz-Check zu fachlich-technischen Kompetenzen für Hybridisierung 
entwickelt. Der Check bietet Unternehmen oder Arbeitsbereichen die Möglichkeit, die eigenen 
aktuellen sowie zukünftigen Kompetenzbedarfe im Hinblick auf die erfolgreiche Etablierung 
hybrider Geschäftsmodelle und damit einhergehender Digitalisierung zu reflektieren. Im ersten 
Schritt haben Sie die Möglichkeit, die Relevanz der benannten Kompetenzen für Ihr geplantes 
hybrides Geschäftsmodell einzuschätzen. Sofern relevant, stellen sich nachfolgend die Fragen, 

ob die erforderlichen Kompetenzen im Betrieb bereits verfügbar sind. Sollte dies nicht der Fall 
sein, gilt es zu beurteilen, ob diese aus internen Ressourcen aufgebaut werden können oder 
externe Expertinnen und Experten rekrutiert werden müssen bzw. ob die Zusammenarbeit mit 
anderen Unternehmen nötig wird. Zudem sollte ebenfalls erfasst werden, ob die Kundinnen 
und Kunden diese Kompetenz ebenfalls benötigen, um bspw. einen Mehrwert aus daten­
basierten Services erlangen zu können. Abschließend ermöglicht der Check eine Priorisierung 
der relevanten Kompetenzen.

§



Kompetenz Beschreibungen und Hinweise relevant für 
das neue 
Geschäfts- 
modell

bereits  
vorhanden

kann aus 
internen 
Ressourcen 
aufgebaut 
werden

externe Fach-
kräfte / Zu-
sammenarbeit 
mit externen 
Anbieterinnen 
und Anbie-
tern nötig

Kompetenz 
benötigt auch 
die Kund-
schaft

Priorität 
0 (niedrig) bis 
10 (hoch)

Platz für Ihre Notizen (z. B. neue Aufga-
ben, Veränderungen in Arbeitsbereichen, 
neue technische Arbeitsmittel, Verände-
rung der Arbeitsumgebung)

Programmierung, 
Web- und App- 
Entwicklung
[1], [5]

Hybride, datengetriebene Geschäfts­
modelle erfordern bspw. Webplatt­
formen zum Datenaustausch. Dafür 
werden Fachkenntnisse wie Program­
miersprachen für Webapplikationen 
benötigt.

Nutzerzentriertes 
Designen  
(UX Design)
[1], [5]

Im Zuge der Hybridisierung werden 
Onlineplattformen sowie Applika­
tionen für den Datenaustausch 
notwendig. Es gilt, das Frontend (User 
Interface) so zu gestalten, dass die 
Kundinnen und Kunden (bzw. 
Nutzerinnen und Nutzer) intuitiv 
geleitet werden und die für sie 
wesentlichen Informationen finden 
und Funktionen nutzen können. 

Konzeption und 
Administration 
vernetzter  
IT-Systeme
[5], [6]

Die Erhebung von Prozess- und 
Produktnutzungsdaten erfordert die 
technische Vernetzung von verschie­
denen Elementen (Maschinen, 
Software, Datenbanken) im  
Produktionsprozess.
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Tech-Translation
[1]

Die Hybridisierung erfordert eine 
interdisziplinäre Zusammenarbeit 
zwischen bspw. technischen und 
kundennahen Arbeitsbereichen, um 
das technisch Mögliche mit dem 
Bedarf der Kundinnen und Kunden  
in Einklang zu bringen. Es werden 
Moderatorinnen und Moderatoren 
benötigt, die fachlich-technische 
Inhalte adressatengerecht an 
Beschäftigte ohne technisches 
Fachwissen vermitteln können. 

Datensicherheit 
und -schutz
[1], [6]

Hybridisierung geht einher mit der 
Notwendigkeit, Zugriff auf Produkt­
nutzungs- und Prozessdaten von 
Kundinnen und Kunden zu erhalten. 
Es muss gewährleistet werden, dass 
sowohl Kundinnen- und Kundendaten 
sicher als auch personengebundene 
Daten Beschäftigter geschützt sind.
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